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Herren Bezirksklasse B Gr.2

TSV Ilshofen : TSV Vellberg 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

Eisenmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Günter Eisenmann sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gr.2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Vellberg besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Vellberg, vielleicht auch aufgrund von 2
eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 15 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Günter Eisenmann, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Kastner / Eisenmann gegen Melzer /
Neumann-Winker durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bräuner / Morscheck
kamen mit der Spielweise von Blümel / Auwärter am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Doppel zwischen
Gronemann / Gronemann und Delekat / Heier endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeber. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich musste Keven-Jörn Kastner zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Armin Melzer aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Mit 3:1 hatte Günter Eisenmann im Match
gegen Tim Blümel die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Passende
spielerische Mittel hatte danach Klaus Bräuner letztlich parat, um Claudia Neumann-Winker zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Wenig Chancen ließ Steffen Gronemann dann beim 11:3,
11:7, 11:6 seinem Gegner Joachim Delekat. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Jürgen Gronemann und Stefan Auwärter, das Jürgen Gronemann letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Es war ein langes Spiel, bis Dieter Morscheck seine
2:3-Niederlage gegen Christian Heier quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ilshofen und des
TSV Vellberg. Keven-Jörn Kastner versäumte es anschließend mit einem 1:3 gegen Tim Blümel,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. 13:2 (Kastner) bzw. 8:12 (Blümel) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Zwar brachte Armin Melzer Günter Eisenmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Günter Eisenmann mit 3:1 durch. Mit diesem Sieg verbesserte Eisenmann seine Bilanz auf 12:6
in dieser Saison. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024 gegen die
PSG Schwäbisch Hall II, während der TSV Vellberg am 23.02.2024 gegen den SV Grossaltdorf
antritt.

 Statistik:
 TSV Ilshofen

Doppel: Kastner / Eisenmann 1:0, Bräuner / Morscheck 1:0, Gronemann / Gronemann 1:0 
Einzel: K. Kastner 1:1, G. Eisenmann 2:0, K. Bräuner 1:0, S. Gronemann 1:0, J. Gronemann 1:0, D.
Morscheck 0:1 
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 TSV Vellberg
Doppel: Blümel / Auwärter 0:1, Melzer / Neumann-Winker 0:1, Delekat / Heier 0:1 
Einzel: T. Blümel 1:1, A. Melzer 0:2, J. Delekat 0:1, C. Neumann-Winker 0:1, C. Heier 1:0, S.
Auwärter 0:1


